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100 Kampagnen in 100 Jahren

Jede Kampagne der Schweizer Landeswerber

spiegelt auch immer den Zeitgeist wider. Um

Aufmerksamkeit zu erzeugen, werden nicht

nur die neusten Trends aufgenommen, sondern
mit spektakulären Kampagnen selbst solche

gesetzt. Galten die ersten grossen Promotionen
damals noch den Kurgästen, ist es heute das

Touring per Bahn oder Auto.

«Badet euch gesund!» Schon die Römer wussten

um die heilende Wirkung der einheimischen Thermal-

quellen. Den Badekuren widmet die Verkehrszentrale

1926 denn auch eine ihrer ersten grossen Kampag-
nen. Plakate und ein bunter Strauss an anderen

Werbemassnahmen laden zum Abtauchen in Bad

Ragaz, Baden oder Yverdon-Ies-Bains ein. Die

«balneologisch-klimatologische Kommission» bürgt
dafür, dass die Gemeinschaftsaktion sämtliche

Interessen in werberischer wie medizinischer Hin-

sieht wohldosiert vertritt.

Zur Konjunktur der Themen
Kampagnen bilden seither den Motor der Landes-

Werbung. Mit griffigen Slogans zielt man auf den

Geschmack ausgewählter Gästegruppen. Mal

appelliert man an Skifahrer (1943: «Das ganze Volk

Eröffnung der ersten unabhängigen SVZ-
Auslandagentur in Nizza - die «Schönen
und Reichen» sollen während ihrer Sommer-
ferien an der Côte d'Azur für Schweizer
Winterferien begeistert werden.

A

Fünf Tage Touring
für fünf Franken:
Die Strassenzollämter
geben günstige «Ein-
trittskarten» ab, zur
«Erleichterung des

Automobilverkehrs».

1923 1927

fährt Ski»), dann an «Langsam-Reisende» und Pilger

(1985: «Auf Jakobswegen durch die Schweiz - per
Velo und zu Fuss»), Junge und Junggebliebene
(1952: «Gesunde Kinder durch Schweizer Ferien»)

oder Hobby-Suchende, die das Jodeln, Bauern-

malen oder Bergsteigen erlernen wollen (70er-Jahre:

«Hobby-Ferienkatalog»). Schon ganz früh tauchen

auch sogenannte Randzeiten wie der Frühling oder

Herbst (1921/22: «Frühling in der Schweiz») auf.

Diese Aufhänger werden nach dem Zweiten Weltkrieg

wiederentdeckt (1945: Frühlingsfahrten). Es ist ein

stetiges Kommen und Gehen von Themen über die

Jahrzehnte hinweg. Entscheidend ist das richtige

Gespür der Werber für Trends, die in der Luft liegen.
Die Kurve zurück in die 1930er-Jahre schlägt die

Grand Tour of Switzerland (2015/16). Sie gibt Voll-

gas für den Entdeckergeist der multimobilen Indivi-

dualgäste des 21. Jahrhunderts.

Kampagnen-Dauerbrenner sind die
Winterferien - so tönt es:
• 1934: «Winterferien - Doppelte Ferien»
• 1941: «Innere Kraft durch Winterfreuden»
• 1942: «Sei schlau - nimm Winterferien»
• 1943: «Das ganze Volk fährt Ski»
• 2002/2003: «Berge.©»
• 2009/2010: «Wir tun alles für perfekte Winterferien»

Ein zügiger Hit mit Vergangenheit: Touring reloaded
• 1935: «Für schöne Autofahrten»
• 2015: «Grand Tour of Switzerland»

Den jungen Gästen auf den Fersen
• 1952: «Gesunde Kinder durch Schweizer Ferien»
• 1971: «Die Schweiz jung mit ihren Gästen»
• 2001 : «Platz da für Kinder»
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Badekuren erhalten die Httrperfriiche, *ie hellen u. itärken!
IHR ARZT

wird Ihnen am besten sagen, welches Bad für Sie am bekömmlichsten ist
BESUCHEN SIE aber die Bäder auch zur VORBEUGUNG

VERBAND
SCHWEIZER BADEKURORTE «Die Heilquellen und Badeorte der

Schweiz» von 1926 als Sujet für die
erste Grosskampagne der SVZ.

GESINDE KINDER DURCH SCHWEIZER FERIEN

POUR LA SANTÉ DE VOS ENFANTS DES VACANCES EN SUISSE

1952 setzt Hausfotograf Philipp Giegel
den Nachwuchs für die Kampagne «Gesunde

Kinder durch Schweizer Ferien» in Szene.

PER LA SALUTE DEI VOSTRI BIMRI VACANZE IN SVIZZERA

HEALTH AND HAPPY HOLIDAYS FOR CHILDREN IN SWITZERLAND
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